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Gemeinnütziges Bikesharing Programm der Gemeinden Ehringshausen und Sinn 

 

Chancen, Rechte und Pflichten eines Rad Paten/ Verleihers:  

 

Chancen, Rechte 

• Das Rad steht Ihnen kostenfrei zur Verfügung, es sei denn, jemand anderes will es auslei-

hen. Nach einem Jahr besprechen wir, ob Sie weiter Pate bleiben (wollen).  

Für Paten gelten auch die Nutzugsbedingungen (zB Helmpflicht, kein Alkohol) 

• Wenn Sie verreisen geben Sie bitte das Rad oder den Zugang dazu an andere weiter. Infos/ 

Orga dazu/ darüber über Edith Höll (Sinn), Patrick Zecca (Ehringshausen) 

• Sie selbst können das Rad auch über die Plattform reservieren, damit Sie es zu einem be-

stimmten Zeitpunkt auf jeden Fall sicher haben.  

• Soweit noch nicht vorhanden: Das Erstellen einer kurzen Handreichung mit den Eigenarten 

des Rades für die späteren Ausleiher soll erstellt werden.  

Vor allem Ein- und Ausbau des Akkus, Nutzung des Displays und der Gangschaltung gehö-

ren hier dazu. Diese PDF wird auf der Buchungsplattform veröffentlicht und jedem Nutzer 

ausgehändigt (einlaminiert).  

 

Pflichten:  

• Wenn eine Buchungsbestätigung per Mail kommt, dann setze ich mich mit dem Ausleihen-

den per Mail in Verbindung und mache einen Übergabetermin aus.  

• Ich überprüfe vor und nach der Fahrt die Funktionstüchtigkeit des Rades: Licht, Bremsen, 

Reifendruck und lade den Akku und trage die km ein. 

• Ich erkläre dem Leihenden das Rad, unterstütze ihn bei einer kurzen Probefahrt in der 

Nähe und gehe mit ihm die Nutzungsbedingungen, die Anleitung und die Besonderheiten 

des Rades durch.  

• Ich weise auf die Pflicht des Tragens von Helmen hin. 

• Ich lasse die Überlassungsvereinbarung unterschreiben und nehme die Kaution entgegen, 

mache eine Kopie/ Foto des Personalausweises, überprüfe die Personalausweisnummer 

und händige das Rad und die entsprechenden Zubehörteile aus. Der Ausleihende erhält die 

Zweitausfertigung der Vereinbarung. Ebenso die Nutzungsbedingungen und Anleitung 

zum Rad. Bitte beides laminiert. 

• Mehrfachausleihenden hinterlegen die Kaution einmalig bei der Verantwortlichen für den 

Ort und bringen ihren Mehrfachvertrag mit.  

• Ich weise auf den Pannenservice der Versicherung hin: Eine Rückholung bei Panne oder 

Unfall mit Bahn, Bus, Taxi wird bis zu 250€ (minus 85€ Selbstbeteiligung) ersetzt- nach Vor-

lage der Quittungen. ADAC Mitglieder können ggf. über ihre Pannenhilfe abgeholt werden.  

• Wenn das Rad zurück kommt überprüfe ich das Rad kurz und gebe die Kaution zurück. 

(Sauberkeit, geladener Akku, lose Teile, Dellen, Bremsen, Licht, km eintragen) 

http://www.fahrradmitsinn.de/


• Ich weiße auf die Möglichkeit des Spendens hin. 0,15 € pro km wären ein angemessener 

Betrag. Diese werden auf der Überlassungsvereinbarung eingetragen.  

• Die Räder müssen jährlich/ nach 2000 km gewartet werden. Dies bitte im Blick behalten 

und entsprechend mit den Projektverantwortlichen vor Ort besprechen.  

Dass die Paten die Kosten für die Wartung übernehmen hat sich als gute Praxis erwiesen. 

(es sei denn, Sie fahren das Rad selbst gar nicht und sind nur Leihstation). 

• Im Winter (bei Temperaturen unter 10 Grad) sollen die Akkus im Haus gelagert werden 

(optimal sind 15 Grad). Große Hitze ist auch schädlich, also nicht länger in der prallen 

Sonne stehen lassen oder in überheizten Schuppen/ Garagen/ Autos lagern.  

 

Für den Fall, dass….:  

• Sollte das Rad Schaden nehmen, durch wen auch immer, setze ich mich mit den Verant-

wortlichen vor Ort in Verbindung. Diese klärt den Fall mit der Versicherung und Werkstatt 

ab. Zuvor wird auf dem Rückgabebogen der Überlassungsvereinbarung der Schaden festge-

halten und die KAUTION NICHT ZURÜCK GEGEBEN. 

• Kleinere Schäden können selbst erledigt werden. Falls nicht, ebenfalls auf dem Rückgabe-

bogen vermerken und diesen an E. Höll/ P. Zecca senden.   

• Sollte das Rad nicht geladen zurückgebracht werden, so kann ein Betrag für eine Ladung 

verlangt werden (2,00 €). Tatsächliche Kosten ca. 50 Cent.  

• Sollte das Rad dreckig überreicht werden, so kann ein Betrag für die Reinigung von der 

Kaution einbehalten werden.  

 

Weiteres:  

• Ich nehme an den regelmäßigen jährlichen Treffen für die Radpaten und an Terminen, die 

das Radprogramm betreffen möglichst teil.  

• Über Mitarbeit in der Fachgruppe Rad (Förderkreis Sinn) freuen wir uns. 

 

 

Ich habe diese Ausführungen gelesen und stimme ihnen zu:  

Nr. Name und Art des/der zu betreuenden Rades/ Räder:  

 

 

Name, Vorname 

Straße, Nr., PLZ, Ort 

E-Mailadresse 

Telefon (mobil) 

Nr. Personalausweis 

Sinn/ Ehringshausen, den  

 

 

________________________   ____________________________ 

Unterschrift Pate/in     Unterschrift Projektverantwortliche  


